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α¢{± [ƛǾŜά ς die Fußballnachrichten  

des TSV Rudelzhausen 1948 e.V. 
 

Ausgabe 10 ς 
18/19 

25. Spieltag 26.05.2019 

 

Werte Gäste, liebe Zuschauer 
Zu dem heutigen Heimspiel des TSV Rudelzhausen heißen wir sie recht herzlich 

willkommen. 

Ebenso begrüßen wir den eingeteilten Schiedsrichter und die gegnerische 

Mannschaft mit deren Anhängern. 

Wir wünschen allen Zuschauern ein spannendes und faires Spiel mit vielen 

Toren. 

 

TSV Rudelzhausen - SV Ilmmünster II 

Sonntag, 26.05.2019 15:00 SR: Ali Zorlu 

 

 

Wir wünschen einen 
angenehmen Aufenthalt !!! 
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SPIELBERICHT 
 

TSV RUDELZHAUSEN ς VFB PÖRNBACH II 4:3 (3:2) 
 

 

Einwechslungen: 
 
41. Lebioda für 
Stanglmayr Mat. 
 
65. Wiesheu für 
Geier C. 

 

Am Sonntag, den 19.05 in Rudelzhausen 

Im TSV Lager hatte man mit einem lockeren Spiel gegen den Vorletzten gerechnet. 
Die Gäste aus Pörnbach haben allerdings, nach eigenen Aussagen, die 
Rudelzhauser Truppe schon ein bisserl geärgert! Der TSV ging das Spiel von 
Anfang an offensiv an und kam bereits in der 5. Minute zum 1:0 durch Kamil 
Baron. Dieser setzte sich alleine im 16er durch und schob mit Links zum 1:0 für 
den TSV ein. Wer dachte, die Gäste würden nun aufstecken, irrte. Bereits nach 
dem Anstoß kamen die Gäste nach einer schönen Flanke von rechts zu einer 
Riesenkopfballchance. TSV-Keeper Drittenpreis reagierte glänzend auf der Linie! 
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3 Minuten später erneut eine Riesenchance für die Gäste. Drittenpreis war wieder 
zur Stelle. Der TSV kam dann auch wieder zu Chancen. In der 24. Minute war es 
Stanglmeier Matthias, der mit einer Flanke auf Marc Fekete das 2:0 vorbereitete. 
Mark Fekete köpfte per Flugkopfball vom 5er Eck ein. Das Spiel plätscherte vor 
sich hin ohne größere Chancen. Pörnbach kam in der 31. Minute nach einem 
Hammerfreistoß aus 40 m! unter die Latte zum 1:2 Anschlusstreffer. Kurz vor der 
Halbzeit waren es dann Abstimmungsschwierigkeiten in der Rudelzhauser 
Defensive, die den 2:2 Ausgleichstreffer begünstigten! Nach einem langen Ball der 
Gäste konnten diese mit einer Kopfballverlängerung die ganze TSV-Abwehr 
überlisten und der Ball rollte ins Tor. Der TSV ließ die Reaktion folgen. Diesmal ein 
Fehler der Gästeabwehr. Welche bei einem Rückpass auf den Keeper den TSV 
Stürmer Mark Fekete übersehen hatten und ihn mustergültig anspielten. Für 
Fekete war es ein leichtes mit seinem 2. Treffer, das 3:2 noch in der Verlängerung 
der ersten Hälfte klar zu machen.  

Die Zweite Hälfte begann wie die Erste endete. Im Wesentlichen war es ein Spiel 
auf ein Tor der Gäste. Allerdings zeigten die Gäste immer wieder Ihre Stärken und 
kamen zu Chancen. Große Chancen seitens des TSV in der 62. Minute als Marcel 
Karner von rechts flankt, aber in der Mitte kommt keiner an den Ball. In der 67. 
Minute war es eine sehr schöne Kombination, als Geier Christoph auf Sigi Grimm 
in den 16er flankt. Dieser stoppt den Ball mit der Brust und legt auf Baron Michal 
ab, welcher aus 13m abzieht, damit aber am starken Gästekeeper scheiterte. In 
der 73. Minute war es dann erneut ein Fehler in der TSV-Abwehr, welcher den 3:3 
Ausgleichstreffer für Pörnbach begünstigte. Nun warfen die Rudelzhauser alles 
nach vorne und wollten unbedingt den Siegtreffer markieren. Wiesheu Max 
verpasste knapp aus nicht mal 5m. In der 82. Minute war es einmal mehr, 
Routinier Sigi Grimm, der der Hufnagel Truppe mit seinem Treffer zum 4:3 die 
Führung bescherte! Eine schöne Doppelpassstaffete mit Baron Michal schloss Sigi 
Grimm zum verdienten Sieg Treffer ab. In der 84. Minute entschied der 
Unparteiische Hüseyin Köse auf Freistoß für den TSV vor dem Gäste-16er. Die 
Gäste waren damit nicht zufrieden und holten sich innerhalb einer Minute 3!!! 
Gelb Rote Karten wegen Meckern! Gegen nur noch 8 Mann konnte der TSV dann 
den Sieg einfahren.  

Im TSV-Lager hatte man mit einem leichteren Gegner gerechnet. Wir haben uns 
das Spiel mit den unnötigen Gegentoren selbst schwergemacht. Trotzdem haben 
wir immer weitergemacht und haben uns nicht aus der Ruhe bringen lassen. Das 
was zählt sind die 3 Punkte! 
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TEAMVERGLEICH 
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